
23.8.2014  Lustmeeting in Plön 

 
An einem sonnigen Samstag im August trafen sich acht Frauen vom SI Club Kiel zu einem Lustmeeting. 

 

                                                    Auf dem Plan stand die Besichtigung des Plöner  

                                                    Schlosses, das  sich  nach  einer  wechselvollen  

                                                    Geschichte seit  2002 im Besitz der Optikerfirma  

                                                    Fielmann   befindet.   Die  „Fielmann   Akademie  

                                                    Schloss Plön“    nutzt   dieses   Gebäude   heute  

                                                    als Schulungsstätte  für  Augenoptiker  von   der  

                                                    Lehrlingsausbildung bis zur Meisterschule. 
Ausblick aus dem Schloss  

                                                    Die frühere  Residenz  der Herzöge  von Schles- 

                                                    wig-Holstein-Plön  wurde  während des  Dreißig- 

                                                    jährigen Krieges  auf  einer  Anhöhe  am  Plöner  

                                                    See  erbaut   und   bietet   einen    fantastischen  

                                                    Ausblick auf die Holsteinische Schweiz.                                              Gartensaal 

 

                                                    Lange  diente  das  Schloss  den  dänischen  Königen  als  Sommerresidenz. 

Rittersaal                                        Nach dem Deutsch-Dänischen Krieg geriet das Schloss 1848 in preußischen 

                                                    Besitz  und wurde zur  Kadettenanstalt und Prinzenschule  umgebaut.  In der 

                                                    Nazizeit    wurde   das   Gebäude   als   „nationalpolitische Erziehungsanstalt“ 

                                                    (Napola)  genutzt   und  ab  1946  als  staatliches  Internat,  bevor  das  Land  

                                                    Schleswig-Holstein das Schloss 2002 an die Firma Fielmann verkaufte. 

                                                     

 

                                                   Bei  unserem  Rundgang in  Filzpantoffeln  

                                                   konnten wir die aufwändige Restaurierung  

 herzogliches Gemach                      bewundern. Wir sahen: 

 

- den Gartensaal mit der Gemäldegalerie der Plöner Herzöge, 

- den Meisterschulbereich mit einem kurzen Einblick in die  
heutige Nutzung des Schlosses,                                                  Zum Glück war eine fachkundige Augenärztin unter uns.                                  

- den Rittersaal mit prunkvollen Kronleuchtern, 

- die herzoglichen Gemächer mit kostbaren Antiquitäten, 

- die Kapelle mit Wandmalereien aus dem 19. Jahrhundert. 
 
 

                                                 Nach der  Schlossbesichtigung  nutzten 

                                                 wir  das schöne Wetter zu einem kurzen 

                                                 Spaziergang zur Nikolaikirche am Markt 

                                                 und  zum  Seeufer.   Hier   gingen                                 Deckenmalerei in der Kapelle 

                                                 wir  ein   Stück  des  Jakobspilger- 

                                                 wegs,   den  wir   Soroptimistinnen 

                                                 vor einigen  Jahren  selbst  mit  SI- 

                                                 Wegweisern ausgeschildert hatten. 
Ausschilderung des Pilgerwegs 

 

Ein gemeinsames  Essen im Pförtnerhaus des Plöner Schlosses 

bildete den Abschluss  unseres  Lustmeetings  mit  vielen  neuen 

Eindrücken und  schönen Begegnungen in harmonischer  Runde. 

 

Vielen Dank für die Organisation, Steffi! 
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